
      
 
 
 
    

Bernd Hasenfratz wird bodo-Geschäftsführer 
Der Neue an der Spitze will den Nahverkehr einfacher,  
besser und digitaler machen 
 
Wechsel an der Spitze des Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo): 
Bernd Hasenfratz übernimmt zum 1. Juni die Geschäftsführung. Er folgt damit auf 
Jürgen Löffler, der den Verbund seit der Gründung im Jahr 2003 erfolgreich 
aufgebaut und weiterentwickelt hat.  
 
Der 42-jährige Bernd Hasenfratz ist im mittleren Schussental aufgewachsen und lebt mit 
seiner Familie in Berg. Nach seinem Studium der Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik 
mit Diplomabschluss ist er 2006 bei bodo als Verkehrsplaner eingestiegen. Seit 2018 leitet 
er als Prokurist die Geschäftsstelle im Bahnhof Ravensburg. Im Dezember vergangenen 
Jahres hat ihn der bodo-Aufsichtsrat zum künftigen Geschäftsführer gewählt. Heute, am 
30. Mai, kamen Landrat Harald Sievers als Vorsitzender des Aufsichtsrats, der neue 
Geschäftsführer Bernd Hasenfratz und der scheidende Geschäftsführer Jürgen Löffler zur 
Amtsübergabe zusammen.  
 
„Einen Verkehrsverbund in Zeiten finanzieller Unsicherheit in die Zukunft zu führen, ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe“, ist sich Bernd Hasenfratz bewusst. „Ich freue mich, mit einem 
engagierten und motivierten Team im Rücken, auf die neue Herausforderung und möchte 
den Nahverkehr in den kommenden Jahren konsequent weiterentwickeln“, sagte er 
anlässlich der Vertragsunterzeichnung. „Einfacher, besser und digitaler“ müsse der 
öffentliche Nahverkehr werden. „Dazu haben wir eine Menge Ideen und bereits laufende 
Projekte“, freut sich der neue Geschäftsführer.  
 
„Mit Bernd Hasenfratz gewinnen wir einen Nahverkehrsexperten mit langjähriger Berufs- 
und Führungserfahrung. Ich wünsche ihm einen guten Einstieg und freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit“, so der Aufsichtsratsvorsitzende Harald Sievers.  
 
Jürgen Löffler verabschiedet sich am Tag seines 62. Geburtstags von „seinem bodo“, wie 
er selbst sagt. Tatsächlich ist die Geschichte des Verkehrsverbunds seit dessen Gründung 
im Jahr 2003 eng mit seiner Person verbunden. „bodo tut der Region Bodensee-
Oberschwaben-Westallgäu gut. Es war mir eine Ehre, mich dafür jeden Tag einsetzen zu 
dürfen“, sagt Löffler zum Abschied. Ein weiteres berufliches Jahr führt ihn zur 
Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) – und somit dorthin, wo er vor 20 Jahren 
hergekommen war.  
 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Harald Sievers dankte Jürgen Löffler für die 20 Jahre an der 
Spitze des Verkehrsverbunds. „Mit Jürgen Löffler verabschieden wir einen sehr 
engagierten Geschäftsführer, der bodo in den vergangenen Jahren maßgeblich 
entwickelt und geprägt hat. Wir danken ihm für die geleistete Arbeit und wünschen ihm 
für seine Zukunft weiterhin beste Gesundheit und Zufriedenheit.“ 
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Pressekontakt 
Felix Löffelholz 

Tel.: 0751 361 41 33 

E-Mail:  

felix.loeffelholz@bodo.de 

presse@bodo.de  

 

 
Über bodo: 
Regional verbunden. Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) ist der Mobilitätsdienstleister in 

den drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau und Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, 

einfaches Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre sowie die Nutzung von Bus & Bahn mit einem 

durchgehenden Fahrschein. 

 
www.bodo.de     www.bodo-ecard.de                facebook.com/verkehrsverbundbodo      
 
Fahrplan-App (für Android und iOS)                
 
bwtarif-Fahrplanauskunft: 0800 2982743  (Der bwtarif-KundenService ist telefonisch täglich & kostenlos rund um die Uhr erreichbar) 
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